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Liebe Sportfreund:innen,
der 1. ASC Ff/O. Red Cocks e. V. begrüßt euch recht herzlich in der Football–Saison 2022. 
Stolz können wir sagen, dass sich der American Football in der Oderstadt in den letzten drei 
Jahren hervorragend entwickelt hat. So starten die Herren in der Verbandsliga mit einem 
neuen Team, unsere Young Red Cocks sind in der Oberliga Ost vertreten und die Red Wings 
spielen in der Flag Liga Ost mit den Bambinis & Champions. Der im Herbst 2018 begonnene 
Neuaufbau des Herrenteams ist geglückt. Dank der ausgezeichneten Jugendarbeit der 
letzten Jahre konnte die Mannschaft mit neuen Mitstreitern zu einem schlagfertigen Team 
geformt werden. Angeführt werden die Frankfurter Hähne allen voran von den Coaches 
Ulrich Jobst & Tino Meyer sowie dem ehemaligen Männerspieler Mathias Böhm, der seine 
Footballschuhe an den Nagel gehangen hat und mit reichlich Erfahrung aus der German 
Football League nun das Team weiterbringen möchte.
Bei den Young Red Cocks gibt es ebenfalls eine neue Leitung. Die beiden Eigengewächse 
Tobias Kluge und Tommy Lee Mikus werden in dieser Saison das Team coachen. Der bisherige 
Erfolg spricht für sich. Mit drei Siegen aus den ersten drei Spielen ist ein perfekter Saison–
Start gelungen. Dieses Ergebnis baut auf die fantastische Arbeit im Flag Football auf, der wir 
2009 mit Andreas Lange und Dan Kohn ein neues Konzept gegeben haben.
In den vergangenen Jahren hat sich bei den Red Cocks viel getan. Die Gesamtmarke „Red 
Cocks“ ist weitergewachsen. Zu den Gründungssportarten sind weitere Sportarten dazu 
gekommen. Mit Stolz können wir berichten, dass wir im letzten Jahr die Marke von über 
400 Vereinsmitgliedern geknackt haben. Unsere Mitgliederzahlen wachsen monatlich. 
Mit „WIR aus FRANKFURT (ODER)“ haben wir für unsere sieben Sportarten einen neuen 
Vereins–Slogan ins Leben gerufen. Zusätzlich ist seit Weihnachten 2021 unsere neue 
Homepage www.frankfurtredcocks.de online. Wir freuen uns über euren Besuch! Unsere 
Sportarten Basketball, Jugger sowie Zumba erfreuen sich weiterhin großer Beliebtheit. 
Äußerst erfolgreich ist unsere derzeitige Nachwuchsarbeit im Volleyball. Ein Einstieg in den 
Ligabetrieb ist für den Herbst 2022 geplant.
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Durch eine öffentliche Förderung vom Landessportbund Brandenburg ist auf unserem   
Trainingsgelände „Siegfield“ ein Lagerhaus und eine Flutlichtanlage im Jahr 2019 / 2020 
gebaut worden. Zusätzlich wurde aus Eigenmitteln und viel ehrenamtlicher Arbeit eine 
automatische Bewässerungsanlage im Jahr 2020 installiert. Es hat die Trainingsbedingungen 
für American Football, Cheerleading, Flag Football und Jugger nachhaltig verbessert.
Im letzten Jahr nahmen wir an der McDonald‘s Geburtstagsaktion teil. Dafür kam uns der 
Pro7MAXX–Sportmoderator Christoph „Icke“ Domisch besuchen. Bei dem bundesweiten 
Wettbewerb konnten wir uns den 3. Platz sichern und haben unseren Verein, die Stadt 
Frankfurt (Oder) und den Sport überregional präsentiert.
Unsere Ideen und Mühen zur Weiterentwicklung der vereinseigenen Infrastruktur und   
Realisierung von Investitionen für die sportliche Ausstattung sind noch lange nicht beendet. 
Aktuell laufen mit dem Landessportbund Brandenburg Fördergespräche zum Bau von 
zwei Beach–Volleyball–Plätzen auf dem „Siegfield“. Mit den Beach–Volleyball–Plätzen soll 
das Angebot unserer Volleyballer erweitert werden. In Frankfurt (Oder) sollen die Plätze 
erstmalig die Anforderungen für einen offiziellen Wettkampfbetrieb erfüllen. Der vorläufige 
Förderbescheid wird in den nächsten Wochen erwartet. Die Umsetzung des Bauvorhabens 
ist für 2023 geplant.
Abschließend möchten wir uns noch bei unseren Sponsoren, Förderern und 
Unterstützer:innen des Vereins bedanken, das gilt selbstverständlich auch für die Eltern, 
Helfer:innen und die Übungsleiter:innen. Wir wünschen allen eine erfolgreiche Saison 2022 
und viel Spaß beim Zuschauen. 
Let‘s Go Red Cocks, Let‘s Go Red Cocks!
Der 1. ASC Ff/O. Red Cocks e. V.
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Datum Beginn HEIM vs. GAST    Ergebnis

07.05.2022 11:00 Uhr SG Kobras/Blue Eagles vs. YRC 20:34

08.05.2022 15:00 Uhr Vorpommern Vandals vs. RC 20:14

04.06.2022 11:00 Uhr Stralsund Pirates vs. YRC 00:45

11.06.2022 10:00 Uhr Red Wings - Turnier (Lichtenberg Lions)

12.06.2022 11:00 Uhr YRC vs. Stralsund Pirates __:__

02.07.2022 16:00 Uhr RC vs. Beelitz Blue Eagles __:__

02.07.2022 10:00 Uhr Red Wings - Turnier (Berlin Bullets) __:__

27.08.2022 11:00 Uhr YRC vs. Cottbus Young Crayfish __:__

27.08.2022 16:00 Uhr RC vs. Lauchhammer Miners __:__

03.09.2022 15:00 Uhr Beelitz Blue Eagles vs. RC __:__

03.09.2022 10:00 Uhr Jugger - 4. Ostdeutsche Meisterschaft

04.09.2022 10:00 Uhr Red Wings - Turnier in Frankfurt (Oder)

01.10.2022 11:00 Uhr YRC vs. SG Kobras/Blue Eagles __:__

08.10.2022 15:00 Uhr Lauchhammer Miners vs. RC __:__

10.09.2022 10:00 Uhr Red Wings - Turnier (Eberswalde Warriors) __:__

10.09.2022 11:00 Uhr Cottbus Young Crayfish vs. YRC __:__

17.09.2022 15:00 Uhr RC vs. Vorpommern Vandals __:__

17.09.2022 10:00 Uhr FLAG SUMMER BOWL (Finalturnier)

Spielplan 2022

Aktuelle Ergebnisse finden Sie 
zeitnah auf unseren 

Social-Media-Kanälen und unserer Homepage!
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Nummer	 Position	 Name	
			 
	 3	 QB / TE	 Janne Lange				  
	 7	 WR	 Friedhelm Weigelt				 
	 20	 DB	 Eddy Ewald				 
	 22	 RB	 Willi Hempel				  
	 23	 WR / RB	 Aaron Seiring				  
	 24	 RB / LB	 Nick Köhler				 
	 26	 WR	 Corvin Knaute				  
	 29	 LB	 Joren Westphal	
	 30	 QB	 Len Kohn				  
	 34	 DB / RB	 Maurice Bleck				  
	 38	 TE	 Niklas Teßmer				  
	 44	 DE	 Tobias Schapke				  
	 48	 LB	 Tom Blume				 
	 53	 C	 Maximilian Wolf				  
	 59	 LB	 Benedict Nimtz				  
	 64	 OL	 Le Truong Giang Rößler				  
	 66	 OL / DL	 Luis Wilhelm				  
	 73	 DB	 Niclas Stange				  
	 79	 OL	 Elias Wilke				  
	 86	 TE	 Maximilian Sarkissow				  
	 90	 DE	 EriK Reinhold				  
						    
						    
Head Coach / Defense Co.	 Tobias Kluge				  
Offensive Coordinatior		  Tommy Mikus				  
Assistent Coach (Offense)	 Andreas Lange				 
Assistent Coach (Defense)	 Tino Meyer	

QB = Quarterback	 OL = Offense Line		  C = Center	

TE = Tight End		  WR = Wide Receiver	 RB = Running Back	

DL = Defense Line	 LB = Line Backer		  DE = Defense End	

DB = Defense Back	 K = Kicker			   DT = Defense Tackle	

HB = Half Back		 FB = Full Back		  OG = Offense Guard	

OT = Offense Tackle	 CB = Corner Back

ROSTER - YOUNG RED COCKS - 2022
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Young Red Cocks

Mit der Saison 2022 starten die Young Red 
Cocks in ein aufregendes neues Kapitel.

Mit einem zunächst kleinen Kern starteten 
die 15–19-jährigen Sportler Ende 2021 in 
die Vorbereitung der kommenden Saison. 
In der Sporthalle galt es die körperlichen 
Voraussetzungen für den Kollisionssport 
Football zu schaffen. Mit viel Außenwerbung 
durch die Spieler selbst, etablierte man bis zum Saisonstart im März 2022 einen soliden Kader 
von mehr als 20 Jugendlichen. Mit dem Trainingsstart auf dem „Siegfield“ und den ersten drei 
Siegen der Saison konnte die YRC nochmals einige Spieler gewinnen.

Für das Trainerteam selbst, um Offense Coordinator Tommy Lee Mikus (23) und Head Coach 
Tobias Kluge (22), ist dies eine neue und teilweise komplizierte Herausforderung, jedoch 
bringen die persönliche Spannung und der Ehrgeiz eine besondere Form der Motivation. Beide 
haben diese Saison 2022 erstmalig einen Trainerposten übernommen. Zusammen waren sie 
selbst bei den Young Red Cocks in den vorherigen Jahren erfolgreich aktiv. Die erfolgreiche   
Jugendarbeit soll nun fortgesetzt werden.

„Die Spieler haben nach zwei Jahren   Zwangs- 
pause verdient, den geliebten  Football–Sport 
wieder aktiv im Wettkampf zu bestreiten 
und erfolgreich zu sein. Der übertragene 
Football–Sport im TV ist kein Ersatz für 
Training und Wettkampf!“, so Coach „Tommy“. 
Head Coach „Tobi“ war mit jedem weiteren 
Trainingstag motivierter: „Unsere Aktivitäten 
beim Rekrutieren von Spielern zeigte deutliche   
Ergebnisse. Mit jeder Übungseinheit sind die 
Jungs als Team mehr zusammengewachsen 

und alle haben sich sportlich weiterentwickelt. Zwischen Coaches und Team ist eine gute 
Euphorie und Zusammenhalt entstanden! Mit dem aktuellem Team–Spirit können wir viel 
erreichen und er macht Lust auf viele sportliche Erfolge“.

Die Saison 2022 werden die Young Red Cocks in der Jugendoberliga Ost gegen die Teams  
Blue Eagles–Kobras (Beelitz/Berlin), Stralsund Pirates und die Cottbus Young Crayfish in 
sechs Ligaspielen antreten. Mit den Cottbus Young Crayfish erwartet die Frankfurter ein 
altbekannter Gegner, hier gab es in der Vergangenheit stehts enge und abwechslungsreiche 
Spiele. Die Teams aus Beelitz/Berlin und Stralsund sind dabei ganz neue Herausforderer für 
die Young Red Cocks. Drei der vier Spiele haben die Red Cocks gewonnen. In Bezug auf die 
Kaderstärke und die Saisonvorbereitung waren die Aktivitäten ähnlich. Die aktuell sehr gute 
Trainingsbeteiligung und der persönliche Einsatz von jedem Sportler für das Team müssen 
in den nächsten Wochen fortgeführt werden. Nur so ist die Meisterschaft für die Young Red 
Cocks in der Saison 2022 möglich.
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Nummer	 Position	 Name	
			 
	 1	 LB	 Jonas Kleinschmidt				  
	 3	 QB	 Bruno Schulz				  
	 4	 RB	 Fabian Böttcher				 
	 7	 RB / WR	 Robert Kranich				  
	 9	 WR / CB	 Jan Schliewenz				  
	 15	 WR	 Max Kunze				  
	 20	 DB	 Thoralf Kosian				  
	 22	 DB	 Sebastian Pohl				  
	 24	 DE / HB	 Tommy Mikus				  
	 32	 HB / TE	 Paul Seifert				  
	 35	 RB	 Sven Ehrke				  
	 36	 CB 	 Dario Amoruso				  
	 42	 LB / TE	 Lucas Kerschke				  
	 44	 LB	 Erik Adam				  
	 52	 LB	 Tobias Kluge				  
	 59	 LB	 Benni Uhe				  
	 62	 OG / DT	 Eric Berger				  
	 64	 OT	 Sorin Kraatz				  
	 66	 DT	 Tony Rösler				  
	 67	 CB 	 Robert Bonin				  
	 69	 C / DL	 Oliver Frütsch				  
	 70	 OT	 Markus Krüger				  
	 72	 DT	 Marcel Ziegler				  
	 73	 OT / DL	 Roman Franzen				 
	 76	 DL	 Michael Weber				  
	 77	 OG	 Felix Meyer				  
	 78	 OG	 Stefan Matig - Schüler 				  
	 79	 DE	 Hening Zalikowski				 
	 85	 TE	 Lars Eising				  
	 86	 WR	 Philipp Treder				  
	 88	 WR	 Milosz Krysik				  
	 89	 WR	 Philip Arno Rathke				 
	 95	 DE	 Pierre Schulz				  
	 98	 DT	 Leon Sattler				  
						    
Head Coach / Offense Co.	 Ulrich Jobst				  
Assistent Line / OC		  Mathias Böhm				  
Defense Coordinator		  Tino Meyer				  

ROSTER - RED COCKS - 2022
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Vor 15 Jahren – Die Red Cocks in der 2. Bundesliga Nord im Jahr 2007
Nachdem das Team in der Saison 2006 
ungeschlagen die Regionalliga anführte, 
qualifizierten sich die Frankfurter Hähne für die 
Relegation um den Aufstieg in die 2. Bundesliga 
Nord. Gegner waren die Bonn Gamecocks, 
welche Meister der Regionalliga West waren. 
Trotz der sportlichen Niederlage sollten die 
Red Cocks weiter im Rennen um die zweite 
Liga bleiben. Die Bonner verzichteten auf 
den Aufstieg. Im Nachrückverfahren wurden 
die Red Cocks auf Platz 1 gesetzt. Neben 
weiteren Bewerbern aus dem norddeutschen 
Bundesgebiet konnten sich die Red Cocks nach einer aufwändigen Erfüllung von zahlreichen 
Lizenzauflagen den jahrelangen Traum für die 2. Bundesliga erfüllen. Entscheidend war auch 
die erfolgreiche Nachwuchsarbeit in allen Altersklassen. 

Euphorisch ging der gesamte Verein an die Arbeit. Es wurde mit Jochen Stobernack ein 
neuer Head Coach mit viel Erfahrung im höherklassigen Football in Deutschland und Italien 
gewonnen. Mit Thomas Felgentreu (LB/DB), Tobias Brüning (QB), Daniel Stechbarth (LB) und 
Michael Giesecke (DE) kamen wichtige und erfahrene Spieler aus Berlin und Cottbus nach 
Frankfurt (Oder). Mit Patrick Krüger, Mathias Böhm, Pascal Kerschke und Guido Beyer wurden 
erfolgreiche Jugendspieler in das Team integriert. Viele von ihnen haben die Red Cocks auch   
noch in den Folgejahren positiv beeinflusst. Im Übrigen hat Daniel Stechbarth im letzten Jahr 
mit den Dresden Monarchs den German Bowl (Deutscher Meister) 2021 gewonnen.
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Die Saison startete mit einem 
herben Rückschlag. Head Coach 
Jochen Stobernack kündigte kurz 
vor dem ersten Saisonspiel seinen 
Vertrag. Leider konnte er die örtlichen  
Bedingungen in Frankfurt (Oder) 
nicht akzeptieren. Wie schon früher, 
war wieder Jens Enke zur Stelle, der 
das Zepter übernahm. Im Laufe der 
Saison wurde er von Ullrich Jobst 
und Jörg Hofmann unterstützt. Jörg   
Hofmann war zu dem Zeitpunkt der 

Landesauswahltrainer in Berlin/
Brandenburg. Im Vergleich zu den 
Vorjahren war die 2. Bundesliga Nord 
eine Top–Liga. Mit den Düsseldorf 
Panthern war der damalige Deutsche 
Rekordmeister mit in der Liga 
vertreten. Ebenfalls waren die Berlin 
Rebels als ehemaliges Team der 1. Liga 
dabei. Der Vereins–Philosophie treu 
geblieben, waren die Red Cocks das 
einzige Team der Liga, was auf US–
Importe verzichtete. Am Ende konnte 
man fünf Spiele von vierzehn Spielen gewinnen. Der Abstieg konnte damit nicht verhindert 
werden, obwohl die Red Cocks die meisten Siege eines Absteigers aus der 2. Bundesliga seit 
mehr als 20 Jahren errungen hatten. Die beeindruckenden Siege gegen Düsseldorf und den 
damaligen Tabellenführer Langenfeld Longhorns waren wirkungslos. Nur ein Sieg mehr gegen 
eine Mannschaft im unteren Drittel oder mittleren Feld hätte den Klassenerhalt bedeutet. Der 
Abstieg war zeitgleich mit einem ersten Umbruch verbunden. 

Neben der sportlichen Niederlage hatte die Saison in der 2. Bundesliga Nord einen 
wirtschaftlichen Verlust bedeutet. Viele Sponsoren und andere Partner konnten sich der 
Red Cocks Euphorie nicht anschließen. Am Ende stand ein Defizit von rund 17.500 Euro 
zu Buche. Die Begleichung des Defizites war Ende 2008 abgeschlossen. Dies gelang nur 

weil das regionale Busunternehmen 
Peter Grunow eine Tilgung über 
mehr als zwölf Monate ermöglichte 
und Vorstandsmitglieder Kredite 
bereitstellten. Trotz der sportlichen 
Niederlage und dem wirtschaftlichen 
Verlust war die 2. Bundesliga Nord 
eine besondere Erfahrung für den 
Verein. Aus dieser Erfahrung sind 
viele wichtige Maßnahmen und 
Entscheidungen für die Zukunft 
abgeleitet worden.12



Cheerleading

Wie die American Footballer sind die Cheerleader 
ebenfalls seit der ersten Stunde der Red Cocks 
mit dabei. Das Bild von damals zu heute hat 
sich ziemlich gewandelt. In den 90er-Jahren 
überwiegend ein Show-Charakter ist Cheerleading 
heute eine wettkampforientierte Sportart. Aktuell 
gibt es Verhandlungen mit dem IOC, dass das 
Cheerleading eine olympische Sportart wird. Schon 
heute gehört das Land Brandenburg zu den führenden Bundesländern im internationalen 
Vergleich. Zahlreiche Erfolge bei Europa- und Weltmeisterschaften standen auf der 
Tagesordnung. Die Red Cocks Cheerleader, auch Red Diamonds oder Little Diamonds genannt, 
waren international noch nicht aktiv. Im nationalen Bereich haben unsere Cheerleader schon 
an Landesmeisterschaften und Deutschen Meisterschaften teilgenommen. 

In den letzten Jahren haben sich die Red 
Cocks vom Wettkampf-Charakter ein 
wenig entfernt und mehr Wert auf die 
soziale Arbeit mit den jungen Mädels 
gelegt. Im Ergebnis hat sich die Anzahl 
der Sportler:innen deutlich erhöht. 
Unter den Mädels und Eltern ist der 
Zusammenhalt in Zusammenarbeit 
mit dem Verein deutlich gewachsen.   
Erfolgreiche und anerkannte Auf- 
tritte, wie beim Brauereifest des 
Frankfurter Brauhauses bringen mehr 

Anerkennung, als der sture Kampf nach einem Wettkampf-Titel.

Unter dem Motto „GO-FIGHT-WIN“ sind die Cheerleader 
eine feste Einheit im Verein und derzeit bereit neue Mädels 
aufzunehmen. Zu den Heimspielen der Footballer sieht 
man regelmäßig unsere Cheerleader, hier können ihre 
Pyramiden und Tanzeinlagen bestaunt werden. Regionale 
Unternehmen und Einrichtungen können sich jederzeit von 
der Leistung durch unsere Auftritte individuell überzeugen 
lassen. Gerne angefragt und beliebt ist die Unterstützung   
bei Auszeichnungen und Ehrungen.

Haben Sie Interesse an einem Auftritt oder 
hat Ihr Kind Interesse am Cheeleading? 
Schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an:  
cheerleading@rc-ffo.de!

Persönlich und gemeinsam können wir mögliche Projekte 
oder Vorhaben besprechen.
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Flag Football

Kontaktlos ist keine Schwäche,   
sondern eine Form der Technik und 
persönlichen Stärke.

Die kontaktlose Variante „Flag 
Football“ von American Football 
ist eine neue Art des Footballs. Es 
gibt viele Sportler, die Flag Football 
hassen, jedoch gibt es mehr Sportler, 
die Flag Football lieben. Die Red Cocks 
sind in Deutschland einer der wenigen 

Vereine, die Flag Football mehr als 20 
Jahre im Kinder- und Jugendbereich 
geprägt haben. In 2002 haben sich 
die Red Cocks zum 9er-Flag Football 
entschieden. Bis 2006 waren die Red 
Cocks in dem Bereich sehr erfolgreich 
aktiv. Der demografische Wandel 
und die fehlende Grundeinstellung 
zum Flag Football in vielen  
Football–Vereinen brachte den Flag 
Football fast zum Erliegen. Im Jahr 
2009 entschieden sich die Red Cocks 
zum neuen Trend im Flag Football, 
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dem 5er-Flag Football. Neuer Vorteil 
war, dass die Altersklasse von 6–12 
Jahre erschlossen werden konnte. 
Unsere neuen Flag–Coaches Dan 
Kohn und Andreas Lange hatten 
sich bestens auf die neue Situation 
eingestellt.

Neben dem Gewinn neuer junger 
Menschen waren durch spezielle 
Trainingsinhalte die benachteiligten 
Kinder ebenfalls integriert. Nach 
knapp 13 Jahren gehören wir zu den 

Spitzenreitern in Berlin und 
den neuen Bundesländern. 
Selbst der Bundesverband 
AFVD hat die Rolle von  
Flag Football verändert. Auf 
internationaler Ebene wurde 
das Ansehen von Flag Football 
ebenfalls gestärkt. 

Aktuell gibt es Verhandlungen mit dem 
IOC, dass Flag Football ab 2028 oder 2032 
olympisch wird. Die Red Cocks wollen 
den Prozess begleiten und stehen bereits 
in Verhandlungen mit entsprechenden 
Einrichtungen.

Hat Ihr Kind Interesse am Flag Football 
dann schreiben Sie uns eine E-Mail an: 
flagfootball@rc-ffo.de!



Unser Talent und Aushängeschild
Paul Rubelt

Anfang 2020 verließ unser Football–Talent Paul 
Rubelt unsere Heimatstadt in Richtung Orlando/
Florida. Ziel der Reise war nicht das Genießen 
der dortigen Witterungsbedingungen. Vielmehr 
steht die persönliche Weiterentwicklung im 
Vordergrund. Durch ein sehr umfangreiches Test- 
programm, vielen Telefonaten und mehreren 
Besuchen in den USA wurde Paul von der 
University of Central Florida (UCF) für ein 
Stipendium im American Football aufgenommen.
Die Freude bei ihm und im Verein war und ist bis 
heute unendlich groß. Einerseits können sehr viele 
Außenstehende diese Entwicklung nicht richtig 
bewerten. Bis auf wenige Personen bei den Red Cocks kennt keiner seine Geschichte zum 
Football. Heute bleibt ein wenig Zeit, dass wir darüber aufklären. Paul war vor den Red Cocks in 
mehreren Sportvereinen in Frankfurt (Oder) aktiv.Wegen seiner Größe hatte er es schwer sich 
zu integrieren. Es war ein normaler Tag, als Präsident Stephan Bandke, den Anruf von seiner 
Mutter Kerstin Rubelt   erhielt. Seine Mutter war verzweifelt, dass viele Versuche für einen 
Sport gescheitert sind und fand mit den Red Cocks eine letzte Chance. Getreu dem Motto „Wir 
brauchen Dick und Dünn, Groß und Klein!“ wurden im Telefonat die Sorgen und Bedenken von 
seiner Mutter aufgenommen. Als Gründe für seine fehlende Integration nannte sie die Größe 
und sein Körpergewicht. Für die Red Cocks sind das keine Hinderungsgründe, sondern eine 
Chance für ein neues Talent. Bevor man über ein Alter sprechen konnte, nannte Frau Rubelt 
uns die Größe und das Gewicht. Die spontane Antwort von Stephan Bandke: „Er kann sofort 
zur A–Jugend kommen und wir werden uns seiner Sache annehmen!“. Jedoch hielt Stephan 
Bandke kurz seine Luft an, als sein Alter von 12 Jahren genannt wurde. Mit den Worten: „Er 
kann gerne vorbeikommen und sofort mitmachen!“, war die Einladung sehr schnell formuliert. 
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Wenige Minuten nach dem Telefonat 
wurde Andreas Lange informiert, dass 
es zum nächsten Training einen neuen 
Gast gibt und dass er mit seiner Größe 
beim Flag Football richtig ist. Es war 
für Andreas Lange das erste Erlebnis, 
dass ein Flag Footballer größer als er 
ist. Wie heute seine Mutter berichtet, 
musste er sich vor dem Betreten der 
Sporthalle beim ersten Training noch 
ein wenig Mut fassen. Der Weg in die 
Sporthalle hat sich gelohnt. 
Ab dem ersten Trainingstag ging seine 
sportliche Football-Karriere bergauf. 
Alle Coaches der Red Cocks waren 
von seinem Talent begeistert. Über 
das Gründungsmitglied Jens Enke und dem ehemaligen NFL–Spieler Björn Werner wurde der 
Weg zum Bewerbungsverfahren für das College Football geebnet. 
Ende 2021 konnte Paul nach vielen und zahlreichen Beschränkungen nach Deutschland ein-
reisen. In Zusammenarbeit mit den Coaches wurde mit den Kleinen der Red Wings ein Erfah-
rungsaustausch organisiert. Die Red Cocks freuten sich über Autogrammkarten und andere 
Souvenirs. Paul spielt auf der Position des Offensive Tackle, einer der schwierigsten im Ame-
rican Football. Seine Aufgabe ist es bei Läufen den Weg frei zu blocken und zudem seinen 
Quarterback beim Passspiel die benötigte Zeit für einen gezielten Wurf zu verschaffen. Man 
könnte sagen er ist so etwas wie eine Lebensversicherung des Quarterbacks, der ihm die 
„Blinde Seite“ beschützt.
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Grundlegendes

Ein Footballspiel dauert 4 x 12 Minuten 
(effektive Spielzeit) und es treten jeweils 
11 Spieler gegeneinander an (Offense und 
Defense). Das Spiel beginnt mit einem 
Kick-Off (Anstoß), bei dem der Ball von der 
35-Yard Linie der kickenden Mannschaft 
in die gegnerische Spielhälfte geschossen 
wird. Dort wird der Ball von einem 
Gegenspieler aufgenommen (Returner) 
und so weit wie möglich in die Hälfte des 
Teams zurückgetragen, das den Kick-Off 
ausgeführt hat. An der Stelle, an der dieser 
Spieler zu Boden gebracht wird, beginnt 
der erste Angriff (First Down) der Offense 
(ballbesitzende Mannschaft). 

Die Offense hat nun 4 Versuche (Downs) 
um 10 Yards zu überbrücken und man 
spricht von »1 und 10« (d.h. 1. Versuch und 
noch 10 Yards zu gehen). Für jeden Versuch 
gibt es zwei unterschiedliche Spielweisen: 
Lauf- oder Pass-Spielzug. Bei beiden gibt 
der Center den Ball durch seine Beine an 
den hinter ihm stehenden Quarterback 
weiter. Dieser passt den Ball nun an einen 
Wide Receiver (Pass-Spiel) oder er übergibt 
den Ball an einen Running Back, der nun 
versucht die erforderliche Distanz von 10 
Yards mit dem Ball zu laufen (Laufspiel). Die 

Defense (verteidigende Mannschaft) 
versucht natürlich jeden Raumgewinn 

zu verhindern. Ballträger werden getackelt 
und Pässe abzufangen versucht.Ein Versuch 
endet, wenn der Ball den Boden berührt (bei 
Pass-Spiel) oder der Ballträger  zu Boden 
getackelt wurde (bei Laufspiel). Gelingt 
der Offense in maximal 4 Versuchen ein 
solcher Raumgewinn, erhält sie einen neuen 
First-Down, um die nächsten  10 Yards zu 
überbrücken. 

So geht es weiter bis sie es nicht mehr 
schafft oder Punkte erzielt. Steht die Offense 
nach drei erfolglosen Versuchen vor dem 4. 
Down, gibt es zwei Möglichkeiten. Entweder 
riskiert man einen 4. Down und damit bei 
Nichtgelingen den Ballverlust oder man 
führt einen Punt oder ein Field Goal aus. 
Ein Punt ist eine Art Befreiungsschlag, 
bei dem der Ball vom Punter (ähnlich wie 
beim Kick-Off) so weit wie möglich in die 
gegnerische Spielhälfte geschossen wird. Ein 
Gegenspieler nimmt den Ball auf und trägt 
ihn genau wie beim Kick-Off wieder zurück. 
Der Ballbesitz geht also auf jeden Fall an 
die Gegenmannschaft über, aber anders als 
bei einem erfolglosen 4. Down beginnt der 
Angriff des Gegners  etwas weiter hinten. 
Befindet sich die Offense jedoch schon in 
der Nähe der gegnerischen Endzone, wird 
wahrscheinlich ein Field Goal versucht. 
Hierbei versucht der Kicker den Ball durch 
das Field Goal zu treten. Gelingt es ihm, erhält 
seine Mannschaft 3 Punkte und das Spiel 
wird mit einem Kick- Off fortgesetzt. Gelingt 

Regelwerk American Football
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es ihm nicht, kommt  die andere Mannschaft 
an der Stelle des Kick- Versuchs in Ballbesitz 
und hat nun ihrerseits  4 Versuche um 10 
Yards zu überbrücken.

OFFENSE 

Quarterback (QB) 
Der Spielmacher und verlängerte Arm des 
Trainers auf dem Feld, er sagt der Offense 
die Spielzüge an, gibt das Startzeichen, 
ist Passwerfer, übergibt den Ball an die 
Ballträger oder läuft gelegentlich selbst.

Fullback (FB)
Der Fullback wird vor allem für kurze 
Laufspielzüge als Ballträger eingesetzt. 
Er kann ferner noch als Vorblocker für den 
Halfback fungieren, indem er vor ihm herläuft 
und so zusätzlichen Schutz gewährt.  

Halfback (HB)
Dieser Spieler ist normalerweise kleiner und 
schneller als der Fullback. Er muss ebenso 
mit dem Ball laufen, aber auch Pässe fangen. 
Beim Werfen kann er zusammen mit dem 
Fullback den Quarterback beschützen, 
solange dieser den Pass noch nicht geworfen 
hat.

Wide Receiver (WR)
Diese Spieler werden in erster Linie als 
Passempfänger eingesetzt, müssen aber 
auch blocken und möglicherweise mit dem 
Ball laufen.

Tight End  (TE)
Er steht neben einem Tackle und erfüllt eine 
Doppelfunktion. Der Tight End muss als 
zusätzlicher Lineman agieren können, aber 
auch in der Lage sein, schnell Passrouten zu 
laufen und Pässe zu fangen.

Center (C)
Der Center steht in der Mitte der Offense 
Line und hat die Aufgabe den Ball an seinen 
Quarterback bzw. an den Kicker abzugeben. 
Das nennt man einen Snap. 

Guards / Tackles (OG/OT ) 
Sie stehen links und rechts neben dem Center 
und bilden mit ihm die Offense Line. Es sind 
meistens die größten und stärksten Spieler, 
die entweder für den eigenen Ballträger 
ein Loch in die gegnerischen Abwehrreihen 
brechen oder bei Pässen den Quarterback 
vor den Abwehrspielern schützen müssen.

SPECIAL TEAMS

Kicker (K)
Der Kicker ist der Spezialist in der Mannschaft, 
wenn es darum geht, Punkte (Field Goals) 
durch Kicken zu erzielen und das Spiel durch 
einen Kick-Off zu eröffnen.

Punter (K)
Der Punter führt die Befreiungsschläge 
aus, wenn sich die Offense beim 4. Versuch 
entschließt, den Ball der Defense in möglichst 
schlechter Position zu  überlassen. Er schießt 
den Ball nach dem Snap so tief wie möglich in 
die gegnerische Hälfte.

DEFENSE

Defense Line (DL)
Diese Spieler stehen der Offense Line 
unmittelbar gegenüber. Sie versuchen die 
Laufspielzüge früh zu stoppen oder gar zum 
Quarterback durchzubrechen und ihn zu 
Boden zu bringen. In der Defense Line 
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(DL) können 3 bis 6 Spieler stehen (Defense 
Tackles, Defense Ends, Nose Guards).

Linebacker (LB)
Die Linebacker unterstützen die Defense Line 
beim Tackeln eines Ballträgers. Bei Pässen 
sind sie für die Passempfänger zuständig, die 
sich in dem Raum direkt hinter der Defense 
Line befinden.

Cornerbacks (CB)
Sie haben die Passempfänger (Wide Receiver) 
der Offense zu decken. Dabei dürfen sie ihren 
Gegenspieler erst berühren, nachdem dieser 
einen Ballkontakt hatte.

Strong Safety (SS)
Er steht auf der Seite, wo sich der Tight 
End befindet. Sollte der Tight End als 
Passempfänger eingesetzt werden, muss 
der Safety ihn decken. Ansonsten ist er für 
das Stoppen von Laufspielzügen über seine 
Seite verantwortlich. 

Free Safety (FS) 
Der letzte Mann. Er muss in der Lage sein, 
beim Versagen seiner Vorderleute einen 
durchgebrochenen Gegner zu Boden zu 
bringen. 

PUNKTEWERTUNG IM SPIEL

Touchdown - 6 Punkte
Dieser erfolgt entweder durch das Tragen 
des Balles oder einen Pass in die gegnerische 

Endzone. Maßgebend ist der Besitz des Balls 
hinter der gegnerischen Touchdown- Linie. 

Extra Point - 1 Punkt
Nach Erreichen eines Touchdowns hat die 
angreifende Mannschaft die Möglichkeit 
einen Zusatzpunkt zu erzielen, indem sie den 
Ball mit einem Kick zwischen die Field-Goal- 
Stangen befördert. Der Spielzug beginnt 
dabei an der 3-Yard-Linie. 

Two Point Conversion - 2 Punkte 
Wird der Ball nach einem Touchdown, statt 
eines Kicks, noch einmal in die Endzone 
getragen oder gepasst, erzielt die angreifende 
Mannschaft eine Two Point Conversion. 

Safety - 2 Punkte
Die einzige echte Möglichkeit für die 
verteidigende Mannschaft Punkte zu 
erzielen. Wird die angreifende Mannschaft 
mit dem Ball in die eigene Endzone 
zurückgedrängt und dort zu Fall gebracht, so 
bedeutet dies »Safety« der mit zwei Punkten 
für die Verteidiger gewertet wird.

Field Goal - 3 Punkte 
Wie beim Extra Point muss der Ball mit 
einem Kick zwischen die Field-Goal-Stangen 
befördert werden. Diese Möglichkeit wird 
meist dann versucht, wenn der Ball in 
Schussweite der Torpfosten ist und aufgrund 
der Spielsituation ein Touchdown oder First 
Down nicht möglich erscheint. Bei dieser 
Variante ist die Entfernung zum Field Goal 

Die Red Cocks 
sind Mitglied im
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abhängig von der aktuellen Lage auf dem 
Spielfeld. Entfernungen von bis zu 60 Yards 
sind keine Seltenheit.

STRAFEN (AUSZUG)

Regelverstöße werden mit Raumverlust 
bestraft. Hier wird in 5, 10 oder 15 Yards-
Strafen unterschieden. Das heißt und 
bedeutet meistens auch, dass der Down 
(Spielzug) wiederholt und der Ball um die 
entsprechende Anzahl von Yards verlegt 
wird. Die begünstigte Mannschaft kann eine 
Strafe ablehnen. Sie wird dies tun, wenn 
sie im Spielzug, in dem ein Regelverstoß 

erfolgte, ein besseres Ergebnis erzielt hat. 
Dies ist der Fall, wenn im Spielzug mehr 
Yards oder Punkte erzielt wurden.

WESENTLICHE REGELVERSTÖSSE

False Start (5 Yards)
Zu frühes Bewegen eines Offensespielers 
vor dem Snap.

Offside (5 Yards)
Zu frühes Bewegen eines Defensespielers 
vor dem Snap.

Block in the Back (10 yards)
Die ballbesitzende Mannschaft hat beim 
Angriff einen Verteidiger in den Rücken 
geblockt und dadurch einen Vorteil für den 
Ballträger oder Quarterback erzielt.

Face mask (15/5 Yards)
Beabsichtigtes (15 Yards) oder 
unbeabsichtigtes (5 Yards) Greifen in das 
Helmgitter eines Gegenspielers.

Holding (10 Yards)
Unberechtigtes Festhalten eines Spielers.

Dead Ball Foul (15 Yards)
Wenn ein Spieler nach dem Abpfiff des 
Spielzuges noch angegriffen wurde, wird 
diese Strafe gegeben. 

Pass interference (15 Yards)
Ein Spieler wird im Versuch, einen Pass zu 
fangen, gestoßen oder behindert.

Delay of Game (5 Yards) 
Spielverzögerung, die Offense hat den 
Spielzug nicht in der vorgeschriebenen Zeit 
(25 Sekunden) nach Ballfreigabe durch den 
Hauptschiedsrichter begonnen.

Unsportsmanlike Conduct (15 Yards)
Unsportliches Verhalten (ohne Kontakt), 
wie Beschimpfungen o. ä., auch gegen 
Schiedsrichter.
Intentional Grounding (10 Yards)
Das absichtliche Wegwerfen des Balles durch 
den Quarterback, um z. B. einem Sack und 
damit dem Raumverlust zu entgehen.

Roughing the Kicker (15 Yards)
Tackling gegen den Kicker nach dem Kick/
Punt.

Roughing the Passer (15 Yards)
Tackling gegen den Quarterback nach Wurf 
des Balles.

Ejection
Ein Spieler wird »ejected«. Bei besonders 
schweren Fouls wird ein Spieler des Platzes 
verwiesen und automatisch für mindestens 
ein Spiel gesperrt.  
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Blue Fangs

 Seit 2012 juggern unsere „Blue Fangs“ 
und haben sich 2016 den Red Cocks 
angeschlossen, da keine Sportstätten 
für ein Training und Wettkampf zur 
Verfügung standen. Ebenfalls waren 
Fragen des Versicherungsschutzes 
offen. Jugger ist bis heute noch nicht 
offiziell vom DOSB anerkannt. Aktuell 
wollen Sportsfreunde der Sportart 
eine Verbandsgründung organisieren. 
Jugger befindet sich im gleichen 
Status, wie American Football vor gut 45 Jahren. Sie sind sowohl in der Jugger Liga als auch 
auf den größten Meisterschaften in ganz Deutschland vertreten. In Frankfurt (Oder) wird seit 

einigen Jahren die Offene Ostdeutsche 
Meisterschaft ausgerichtet. Im Jahr 
2021 nahm man zum zweiten Mal 
an der Weltmeisterschaft auf dem 
Berliner Maifeld teil und belegte den 
10. Platz.

Jugger ist ein Mannschaftssport, der auf 
den ersten Blick wie eine wilde Mischung 
aus Rugby und Fechten aussieht und der in 
Deutschland immer beliebter wird. Dabei treten 
zwei Teams mit je 5 Spielern gegeneinander 
an und versuchen den Spielball (Jugg) in das 
gegnerische Tor (Mal) zu stecken, um so 
zu punkten. Diese Aufgabe übernimmt der 
„Läufer“, der von den restlichen 4 Spielern mit 
sogenannten „Pompfen“ geschützt wird. Ist ein 
Spieler von einer Pompfe getroffen worden, so 
muss er für eine bestimmte Strafzeit abknien.
Interessierte Sportfreunde für die junge und 
außergewöhnliche Sportart sind jederzeit 
willkommen. Alle Daten und Fakten zum 
Probetraining kann man per E-Mail unter 

jugger@rc-ffo.de erfragen.
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